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„Denn sie sähen Wind und ernten Sturm!“ Hosea 8-7


Amen


„Manche gütigen Engel haben keine zwei Flügel - dafür zwei Räder“


Uwe Griebsch


„Auch die größten Bauwerke bestehen aus kleinen Steinen“


Michael Kutscher


„Keep the world free“


Lutz Schelhorn




Einen herzlichen Dank an den Sponsor für


die Übernahme der Druckkosten!


Sein Wunsch, anonym zu bleiben gründet in


der tiefen Bescheidenheit und Güte seiner


Familie ...




Dieses Booklet ist meiner Mutter


Ingetraut Wilhelmine Griebsch


geb. Conrad gewidmet


… geboren im Mai 1922 ... durch Dokumente


belegbare 46 Arbeitsjahre … 140 cm groß …


stets für Menschen in Not dagewesen …


… seit 2007 pflegebedürftig und nun bei


vollständig ausgeprägter Demenz auf die


Güte anderer Menschen angewiesen …





Vorwort


Wie sieht eine Ameise die Welt?


Uwe Griebsch lädt die Leserinnen und Leser dazu ein, als junge Ameise eine Weltreise zu unternehmen und Wundersames zu erleben. Was die Ameise erkennt, kann auch uns Menschen zu denken geben und uns zur Erkenntnis führen, dass wir die Welt ebenso wenig in all ihren Zusammenhängen verstehen, wie dieses kleine Wesen.


Die Pointe dieser entzückenden Geschichte kann zu der alten Einsicht des Sokrates führen: Ich weiß, dass ich nichts weiß!


Ich wünsche den Leserinnen und Lesern viel Vergnügen an der Geschichte und Uwe Griebsch viel Erfolg damit.


Braunschweig, 15.05.2021


Michael Kutscher


Den Autor verbindet mit Michael Kutscher über 20 Jahre tiefe und ehrliche Freundschaft. In diesen Jahren mussten sie sich oft „zweinigen“, erkennen, dass es nicht „die eine Wahrheit“ gibt, sondern verschiedene Ansichten berechtigt sind.


Dem Autor wurde gestattet, in eine Welt schauen zu dürfen, die nicht jedem offensteht. Dies ist eine hohe Ehrung – Danke!




Diese Kurzgeschichte ist Teil der Reihe Griebschies
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... oder eine Sicht auf die Welt ...





